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Nr. 429                                                                                                                        01.11.2019 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Am Mittwoch, den 30. Oktober 2019, fand in Düsseldorf die 
Ehrung derjenigen Schulen statt, die das Signet „MINT-Schule“ 
oder „Digitale Schule“ für drei Jahre führen dürfen, weil in ihrem 
Schulalltag die Förderung der MINT-Fächer bzw. die 
Digitalisierung eine besondere Rolle spielt und sowohl 
konzeptionell, als auch in der täglichen Realität des Unterrichtens 
umgesetzt wird. Um dieses Signet können sich Schulen bewerben 
und müssen eine Vielzahl von Voraussetzungen erfüllen, um zu den 
prämierten Schulen zu gehören. Unsere Schule hat sich in diesem 
Jahr erstmals beworben. Aus der Tätigkeit der Arbeitsgruppe Digitalisierung heraus entstand die 
Idee, das Zertifikat „Digitale Schule“ anzustreben. Unser Kollege Andreas Dreckmann hat die 
umfangreichen Bewerbungsunterlagen ausgefüllt und nach Rücksprache mit allen Beteiligten an die 
entsprechende Bewertungsstelle weitergeleitet.  
 
Das Ergebnis ist höchst erfreulich: Als Schulleiter durfte ich am vergangenen Mittwoch die 
Gratulation von Schulministerin Gebauer und weiterer Persönlichkeiten entgegennehmen und mit 
dem Türschild für unsere Schule und einer Urkunde die Rückreise vom Max-Planck-Gymnasium in 
Düsseldorf antreten. In der dortigen Aula fand die Ehrung der nordrhein-westfälischen Schulen statt. 
Anlässlich der Veranstaltung wurde deutlich, dass die Förderung der mathematisch-
naturwissenschaftlichen Fächer einschließlich Informatik und Technik ein großes Anliegen nicht nur 
von Seiten des Schulministeriums, sondern auch von Seiten der Wirtschaftsvertreter ist. Im Bereich 
der Digitalisierung wurde betont, dass es nicht nur um eine gute Ausstattung gehe, sondern vor allen 
Dingen um die Chancen für Schülerinnen und Schüler, mit Hilfe dieser Hardware Unterrichte zu 
erleben, in denen zukunftsorientiertes Denken, Nachhaltigkeit und Erhaltung des Wohlstands eine 
Rolle spielen. Der IT-Branche wird an dieser Stelle eine Schlüsselfunktion zugesprochen.  
 
Ich freue mich sehr, dass unsere Schule diese Auszeichnung erhalten hat. Es ist vor allen Dingen 
eine Bestätigung der intensiven Arbeit der letzten Monate und Jahre, die von Seiten der 
Arbeitsgruppe „Digitalisierung“, vor allen Dingen jedoch von den Kollegen Daniel Koch und 
Andreas Dreckmann in unserem Hause geleistet wurde. Das wir mit unserer Ausstattung momentan 
eine herausragende Stellung einnehmen, verdanken wir jedoch auch den Bemühungen der IT-
Abteilung unseres Schulträgers, die zur Verfügung stehenden Mittel aus Land und Bund zügig 
abzurufen und zu investieren. Vielen Dank an alle Beteiligten! 
 
Jetzt liegt es an uns Lehrerinnen und Lehrer, die zur Verfügung stehende Ausstattung im Sinne der 
umfassenden Bildung unserer Schülerinnen und Schüler täglich sinnvoll einzusetzen. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Wanderausstellung „Fluchtgrund“ zu Gast am Stoppenberg 

Das Flüchtlingskommissariat der Vereinten Nationen UNHCR 
beziffert die weltweite Flüchtlingszahl auf ca. 60 Millionen 
Menschen. Die Bilder von Menschen, die aus verschiedensten Teilen 
der Erde durch kriegerische Einwirkungen oder aber durch Hunger 
und Gewalt heimatlos und vertrieben werden, sind uns aus den 
Medien vertraut. Tagtäglich werden wir mit Informationen 
konfrontiert, die uns zeigen, dass die Situation in anderen Regionen 
der Welt für die dort lebende Bevölkerung dramatisch ist.  
Was sind die Ursachen dafür, dass Menschen ihre Heimat verlassen, 
ihre sozialen Kontakte aufgeben und sich auf eine gefährliche, 
risikoreiche Reise in ein für sie unbekanntes Land machen, um dort 
aufgenommen zu werden, um Asyl zu bitten und ein neues Leben zu 
beginnen? Wer trägt die Verantwortung dafür, dass Menschen nicht 
in ihrer Heimat friedlich leben dürfen? Wer trägt die Verantwortung 
dafür, dass Lebenssituationen unerträglich werden? Was hat unser 
eigener Lebensstil für Auswirkungen auf das Leben in anderen 
Regionen der Welt? Wie tragen wir durch unser eigenes Leben dazu 

bei, dass andere Menschen ihre Heimatländer verlassen müssen? Diese und weitere Fragen stehen 
auf dem Programm, wenn man die Ausstellung „Fluchtgrund“ betrachtet. Sie will zum Nachdenken 
und Diskutieren anregen.  
In den nächsten zwei Wochen haben unsere Schülerinnen und Schüler, aber auch andere Mitglieder 
der Schulgemeinde Gelegenheit, die Ausstellung in der Kunstgarderobe anzusehen. Zusätzlich wird 
es an zwei Tagen in der kommenden Woche mit Hilfe einer Referentin besondere vertiefende 
Seminare zur Ausstellung geben. Ich danke an dieser Stelle Herrn Krottenmüller und Herrn Hogrebe 
dafür, dass sie die Ausstellung in unserem Hause organisieren und betreuen. Mit der Ausstellung 
„Fluchtgrund“ bieten wir unseren Schülerinnen und Schülern Gelegenheit, sich mit einem aktuellen 
Thema in einer etwas anderen Art und Weise auseinanderzusetzen, als sie dies aus dem Unterricht 
gewöhnt sind.  
 
Schüleraustausch mit den Niederlanden 

Vom 03.11.2019 bis zum 09.11.2019 besucht eine Schülergruppe 
vom Stoppenberg unsere niederländische Partnerschule. Ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet unsere Schülerinnen und 
Schüler. Vielen Dank an Frau Rott und Frau Güllekers, die diese 
jüngste Schulpartnerschaft am Stoppenberg konzeptionell und organisatorisch betreuen. Unserer 
Reisegruppe wünsche ich erlebnisreiche Tage in den Niederlanden! 
 
Gottesdienst für die Klassen 6 

Am Dienstag, 05.11.2019, findet in der 1. Stunde der Schulgottesdienst der Klassen 6 
im COM-Gebäude statt. 
 
 
 

Schulpflegschaftssitzung am 07. November 2019  

Am Donnerstag, den 07.11.2019, wird ab 19.00 Uhr die erste Sitzung der 
Schulpflegschaft im Schuljahr 2019/2020 stattfinden. Die gewählten Vertreterinnen 
und Vertreter der Elternschaft treffen sich im Musiksaal. 
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Einladung zur Packparty für „Weihnachten im Schuhkarton®“  

Auch wenn es bis Weihnachten noch einige Zeit dauert, wollen wir auch 
dieses Jahr wieder gemeinsam mit euch und Ihnen schon jetzt dafür sorgen, 
dass das Weihnachtsfest für viele Kinder auf der ganzen Welt in diesem 
Jahr zu einem ganz besonderen Ereignis wird – und zwar durch dein 
Geschenk! 
Bei unserer Packparty für „Weihnachten im Schuhkarton“ wollen wir 
gemeinsam Schuhkartons mit neuen Geschenken füllen. Damit wollen wir 

bedürftigen Kindern zu Weihnachten eine Freude machen und Liebe weitergeben – viele dieser 
Kinder halten mit dem Schuhkarton das allererste Geschenk in ihrem Leben in den Händen.   
 

Seid ihr dabei? 
DATUM: 12. November 
UHRZEIT: ab der 5. Std 
ORT: COM-Gebäude 

 
Bei Fragen, wendet euch gerne an Frau Güllekers oder Frau Castro Núñez (persönlich oder unter 
der Schul-E-Mail Adresse). 

Wir freuen uns auf euch!!! 
 
Erprobungsstufenkonferenzen für die Klassen 5a und 5b 

A m Montag, 04.11.2019, findet ab 15.15 Uhr die Erprobungsstufenkonferenz für 
die Klasse 5a statt, am Dienstag, 05.11.2019, zur selben Zeit die 
Erprobungsstufenkonferenz für die Klasse 5b. Zu diesen ersten Konferenzen sind die 
ehemaligen Klassenlehrerinnen und -lehrer der Grundschulen eingeladen. 
 

Gottesdienst anlässlich des St. Martin-Festes 

Am Mittwoch, 06.11.2019, findet in der 1. Stunde der St.-Martins-Gottesdienst für 
die Klassen 5 des Schulzentrums statt. Die Martinsbrezeln werden anschließend in 
den Klassen verteilt. 
 
Spendentriathlon der Klassen 6 des Schulzentrums 

Der Spendentriathlon der Klassen 6 wird am Mittwoch, 06.11.2019, 
nachgeholt. Der ursprüngliche Termin ist aufgrund der Wetterlage 
verschoben worden. Am Montag und Dienstag werden wir aufmerksam 
die Vorhersage für den Mittwoch studieren, um rechtzeitig zu entscheiden, 
ob oder wie der Triathlon am Mittwoch durchgeführt wird. Vielen Dank an Frau Schumann, die in 
unserer Schule diese Aktion koordiniert. 
 
Jahresschrift 2019: Neuer Erscheinungstermin! 

Um den Druck auf die Mitglieder der Redaktion unserer Jahresschrift zumindest ein 
wenig zu reduzieren, werden wir in diesem Jahr nicht wie bisher üblich, den Tag des 
Weihnachtsmarktes als Verteilungstermin nehmen. Die Jahresschriften werden jedoch 
vor Weihnachten verteilt, so dass wir in den Ferien in aller Ruhe das Leben und Lernen 
am Stoppenberg im vergangenen Jahr nachlesen können. Vielen Dank an alle 
Autoren, Fotografen und weitere Aktive, vor allen Dingen jedoch an die 

Redaktionsmitglieder der Jahresschrift, die im Moment in ihrem Arbeitsbereich Hochsaison haben. 
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Spenden für die Renovierung unseres Bösendorfer Flügels 

Wer für die Renovierung des Bösendorfer Flügels spenden will, kann dies 
durch eine Überweisung auf nachfolgende Kontoverbindung tun: 

Bank im Bistum Essen 
Spendenkonto „Flügel“: IBAN DE26 3606 0295 1326 4000 72 

Wer spenden möchte und eine Spendenquittung benötigt, sollte über den 
Förderverein eine zweckgebundene Spende überweisen. Wichtig ist dabei, 
dass dem Förderverein die Adresse des Spenders mitgeteilt wird und dass die Spende mit der 
Zweckbindung „Flügel“ versehen ist. 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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